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des Nationalrates 
Doris Bures 
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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

Auf die an meinen Amtsvorgänger gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage 

Nr. 2221/J vom 14. Juli 2014 der Abgeordneten Mag. Werner Kogler, Kolleginnen und 

Kollegen beehre ich mich Folgendes mitzuteilen: 

 

Zu 1.: 

Der Ministerratsbeschluss vom 25. März 2014 ist auf der Internet-Seite der 

Untersuchungskommission öffentlich verfügbar:  

http://www.untersuchungskommission.at/pdf/Ministerratsvortrag.pdf 

 

Zu 2.: 

Die Vereinbarungen wurden auf Grundlage des Ministerratsbeschlusses, auf welchen auch 

ausdrücklich Bezug genommen wird, abgeschlossen; die Beauftragungen weichen von dem 

Ministerratsbeschluss nicht ab. 

 

Zu 3. und 4.: 

Die Leiterin der Untersuchungskommission, Hon.-Prof. Dr. Irmgard Griss, LL.M., hat dem 

Bundeskanzler und dem Bundesminister für Finanzen bis 31. Dezember 2014 den Bericht zu 

übermitteln. 
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Zu 5.: 

Nein. 

 

Zu 6.: 

Dies liegt in der Verantwortung der Untersuchungskommission. 

 

Zu 7. und 19.: 

Der Untersuchungskommission werden alle zur Verfügung stehenden Akten übermittelt. 

Über die Wahrung der Verschwiegenheitsverpflichtungen auf Grundlage des 

Datenschutzrechtes, des Bankwesengesetzes, der Amtsverschwiegenheit, etc. hat die 

Untersuchungskommission zu entscheiden. Die Rechtsfolgen einer Verletzung ergeben sich 

aus der jeweils geltenden Rechtsgrundlage. 

 

Zu 8., 17. und 20.: 

Mit den Vereinbarungen zwischen dem Bundeskanzleramt und dem Bundesministerium für 

Finanzen auf der einen Seite und den Kommissionsmitgliedern auf der anderen Seite wurde 

der Ministerratsbeschluss umgesetzt. Um der Untersuchungskommission auch den Zugang 

zu Informationen etwa der OeNB, der FMA, der Hypo Alpe-Adria-Bank International AG und 

der FIMBAG zu ermöglichen, hat die Leiterin der Untersuchungskommission auch mit diesen 

Einrichtungen bzw. Rechtsträgern Vereinbarungen abgeschlossen. 

 

Zu 9.: 

Der Untersuchungskommission werden vor allem durch ein im Jahr 2009 zur Abwicklung des 

Bankenpaketes in der Gruppe III/B des Bundesministeriums für Finanzen eingerichtetes 

temporäres Projektteam Akten und Unterlagen, soweit diese von der 

Untersuchungskommission zu bekannt gegebenen Untersuchungsgegenständen angefordert 

werden, zur Verfügung gestellt. 

 

Zu 10.: 

Von welchen Institutionen die Untersuchungskommission Akten benötigt, hat diese selbst zu 

entscheiden. Zur Unterlagenübermittlung bestehen, wie bereits ausgeführt, auch 

entsprechende vertragliche Vereinbarungen. 
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Zu 11., 12. und 18.: 

Die Leiterin der Untersuchungskommission, die gemäß Ministerratsbeschluss unabhängig 

und völlig frei von politischen Einflüssen zu agieren hat, hatte bisher zu all jenen 

Institutionen Kontakt, die sie zur Erfüllung des Untersuchungsgegenstandes für notwendig 

erachtet. Sie hat von diesen auch entsprechende Unterlagen erhalten. Da die 

Untersuchungskommission unabhängig und völlig frei von politischen Einflüssen tätig sein 

soll, ist diese nicht angehalten, vor dem Endbericht dem Bundesministerium für Finanzen 

über die laufenden Untersuchungshandlungen Bericht zu erstatten, weshalb derzeit auch 

keine darüber hinausgehenden Informationen vorliegen. 

 

Zu 13.: 

Der Leiterin der Untersuchungskommission steht es frei Zwischenberichte vorzulegen. 

 

Zu 14.: 

Der Endbericht der Untersuchungskommission zur Hypo Alpe Adria wird von der 

Untersuchungskommission im Rahmen der rechtlichen Möglichkeiten zugänglich gemacht 

werden. 

 

Zu 15.: 

Die Leiterin der Untersuchungskommission hat die weiteren Kommissionsmitglieder 

ausgewählt. 

 

Zu 16.: 

Gemäß dem Ministerratsbeschluss vom 25. März 2014 steht der Leiterin der 

Untersuchungskommission das alleinige Recht zu, geeignete Experten für verschiedene 

Fachbereiche (Bankorganisation, Bankprüfung, Bankpraxis, Wirtschaftsrecht) für die 

Untersuchungskommission auszuwählen. Sie hat sich dazu verpflichtet, dass die Mitglieder 

der Untersuchungskommission unter Berücksichtigung des jeweiligen Fachbereichs die für 

die Untersuchung notwendigen Kenntnisse aufweisen und mit den von den Untersuchungen 

betroffenen Personen und Sachverhalten in keiner Beziehung stehen, durch die ihre 

Unbefangenheit oder die Untersuchung selbst gefährdet werden könnte. Das 
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Bundesministerium für Finanzen geht davon aus, dass die Leiterin der 

Untersuchungskommission auch diese vertragliche Vereinbarung eingehalten hat. 

Zu 21.: 

Die Vereinbarungen regeln den Untersuchungsgegenstand gemäß Ministerratsbeschluss, den 

Zeitplan, die Pflichten der Vertragspartner, das Entgelt, den Aufwandersatz und die 

Zahlungsbedingungen, die Laufzeit und die Beendigung der Vereinbarungen, die 

Gerichtsstandvereinbarung und das anzuwendende Recht, Verschwiegenheitspflichten, 

Datenschutz und Datenverwendung sowie das Schriftlichkeitsgebot. 

 

Der Bundesminister: 

Dr. Schelling 
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